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Umfrage-Basics | Studiensteckbrief:

•Computer Assisted Web Interviews (CAWI)Methode:

•Online-Interviews über die Marketagent.com reSEARCH PlattformInstrument:

•web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 JahrenRespondenten:

• n=1.010 Netto-Interviews (Kernzielgruppe), Random Selection nach QuotenSample-Größe:

• 06.10.2017 – 12.10.2017 Erhebungszeitraum:

•AlterScreening:

•web-aktive Personen aus Österreich zwischen 14 und 69 JahrenGrundgesamtheit:

• geldwerte BonuspunkteIncentives:

• 22 geschlossene FragenUmfang:

•Marketagent.com, Mag. Daniela KarobathStudienleitung:

• d.karobath@marketagent.comKontakt:



Smart Home



Die Hälfte der Österreicher steht Smart Home positiv gegenüber.

20,2%

31,7%

33,6%

11,9%

2,7%

Sehr positiv Eher positiv Neutral Eher negativ Sehr negativ

Einstellung zu Smart Home

[…] Wie stehen Sie dem Thema "Smart Home" bzw. den technischen Fortschritten im Wohnraum-Bereich, 
ganz grundsätzlich gegenüber? (n=1.010; MW 2,45)

51,9%

14,6%



Smart Home-Befürworter im Detail:

[…] Wie stehen Sie dem Thema "Smart Home" bzw. den technischen Fortschritten im Wohnraum-Bereich, 
ganz grundsätzlich gegenüber?

51,9%

61,4%

42,4%

61,7%

57,3%

58,1%

49,8%

45,9%

42,1%

Sample Total (n=1.010)

Männlich (n=503)

Weiblich (n=507)

14 - 19 Jahre (n=94)

20 - 29 Jahre (n=178)

30 - 39 Jahre (n=179)

40 - 49 Jahre (n=229)

50 - 59 Jahre (n=185)

60 - 69 Jahre (n=145)

Top-2-Box: bewertet mit „sehr/ eher positiv“ (5-stufige Skalierung) 

!!



Smart-TVs, Bewegungs- und Rauchmelder sind die meistgenutzten Smart 
Home-Produkte.

36,4%

29,2%

27,1%

25,5%

21,2%

18,3%

15,8%

15,6%

15,5%

14,2%

12,6%

10,0%

9,1%

8,1%

6,2%

Smart-TV

Bewegungsmelder

Rauchmelder

Programmierbare Waschmaschine

Automatische Heizungssteuerung

Wetterstation

Staubsauger-Roboter

Programmierbarer Geschirrspüler

Automatisch öffnendes Garagentor

Sprachassistent (z. B. Apple Siri, Amazon Alexa, Google Home)

Funk-Steckdosen

Intelligent programmierender Blu-ray-/DVD-Recorder/ HiFi-Anlage

Programmierbare Kaffeemaschine

Intelligente Messgeräte für den Verbrauch von Energie/ Stromzähler

Rasenmäher-Roboter

Die 15 (von 27) meistgenutzten Smart Home-Produkten zuhause

Welche Smart Home-Produkte nutzen Sie bereits bei Ihnen zu Hause? (n=1.010)



Top 15 geplante Anschaffungen im Smart Home-Bereich:

13,6%

12,7%

10,0%

9,7%

9,2%

8,0%

7,5%

7,2%

7,0%

7,0%

6,7%

6,7%

6,0%

5,8%

5,2%

Staubsauger-Roboter

Intelligentes Licht-System

Automatische Heizungssteuerung

Rauchmelder

Rasenmäher-Roboter

Intelligente Messgeräte für den Verbrauch von Energie/ Stromzähler

Funk-Steckdosen

Sprachassistent (z. B. Apple Siri, Amazon Alexa, Google Home)

Intelligente Jalousien-Steuerung

Bewegungsmelder

Türkommunikation per App

Smart-TV

Elektronische Tür-/Fensterschlösser

Programmierbare Waschmaschine

Programmierbarer Geschirrspüler

Die 15 (von 27) am häufigsten geplanten Anschaffungen im Bereich Smart Home in den nächsten 3 Jahren

Welche Anschaffungen im Bereich Smart Home planen Sie für die nächsten 3 Jahre? (n=1.010)



Die Vereinfachung des Alltags und Zeitersparnis werden als größte Vorteile 
wahrgenommen. 

52,3%

36,0%

32,5%

32,0%

30,0%

23,9%

23,1%

22,5%

21,6%

18,8%

12,9%

7,7%

7,1%

2,8%

13,7%

Vereinfachung des Alltags

Zeitersparnis

Von überall aus auf meine Systeme zu Hause zugreifen

Geringerer Energieverbrauch

Während des Urlaubs Anwesenheit vortäuschen

Steigerung des Sicherheitsempfindens

Höhere Flexibilität

Köperlich beeinträchtigte Personen können den Alltag besser meistern

Angenehmere Wohnatmosphäre

Ich vergesse nicht auf Wichtiges

Zuhause ist technisch auf dem neuesten Stand

Wertsteigerung einer Immobilie

Minutiöse Kostenkontrolle

Sonstige Vorteile

Gar keine

Vorteile von Smart-Home-Produkten

Welche Vorteile erwarten Sie sich von der Nutzung von Smart-Home-Produkten? (n=1.010)



Die Sammlung von personenbezogenen Daten und Hacker-Angriffe sprechen 
gegen die Nutzung von Smart Home Produkten.

48,8%

46,6%

45,6%

45,4%

41,5%

38,3%

31,2%

20,7%

12,4%

3,1%

8,6%

Sammlung personenbezogene Daten ("gläserner Kunde")

Hacker-Angriffe

Im Problemfall nutzt kein "Hausverstand"

Hohe Abhängigkeit von Maschinen, Geräten

Höhere Kosten für den Haushalt (Anschaffung, Wartung, etc.)

Fokussiert das Leben auf das Smartphone, das Tablet, den PC

Inkompatibilität von Geräten unterschiedlicher Hersteller

Komplizierte Handhabung der Geräte

Automatisierung wirkt auf mich unheimlich

Sonstige Nachteile

Gar keine

Nachteile von Smart-Home-Produkten

Welche Nachteile/ Risiken erwarten Sie sich von der Nutzung von Smart-Home-Produkten? (n=1.010)



Die 10 (von 27) attraktivsten Szenarien im Haus der Zukunft:

Wir zeigen Ihnen im Folgenden einige Möglichkeiten, wie das Zuhause der Zukunft in Österreich aussehen 
könnte. Wie attraktiv finden Sie die folgenden Szenarien? (n=1.010)

35,4%

26,4%

21,0%

18,0%

14,8%

15,2%

13,9%

16,4%

13,3%

11,5%

32,8%

34,5%

28,5%

24,1%

25,3%

22,9%

22,5%

19,2%

21,6%

22,5%

68,2%

60,9%

49,5%

42,1%

40,1%

38,1%

36,3%

35,6%

34,9%

34,0%

Heizkörper reduzieren automatisch die Leistung, sobald ein Fenster geöffnet wird

Automatisierte, effiziente, kostenwirksame Steuerung aller Haus-Systeme

Sprinkleranlagen wässern anhand von aktuellen Wetterdaten

Per einfacher Handbewegung werden Licht, Rollos etc. bedient

Heizung wärmt auf, sobald ich mich Zuhause nähere

Simuliertes Sonnenlicht im Kühlschrank erhält Vitamine in Obst/ Gemüse

Fenster öffnen/ schließen selbständig, abhängig vom Frischluftanteil

Briefkasten benachrichtigt, wenn Post eingeworfen wird

Digitaler Assistent bringt Informationen über Termine, Wetter

Sämtliche Haus-Elektronik ist vom Internet aus steuerbar/programmierbar

Top-2-Box: bewertet mit "sehr/ eher attraktiv" (5-stufige Skalierung)

sehr attraktiv

eher attraktiv



Mehr als jeder Vierte stimmt der Aussage „Je smarter mein Zuhause, umso 
besser“ zu.

8,2%

19,8%

35,2%

17,7%
19,0%

1 = stimme voll und ganz
zu

2 3 4 5 = stimme überhaupt
nicht zu

Zustimmung zur Aussage "Je smarter mein Zuhause, umso besser."

Inwieweit stimmen Sie der Aussage zu "Je smarter mein Zuhause, umso besser."? (n=1.010; MW 3,20)

28,0% 36,7%



Smart-City-Angebote



Jeder Zweite steht dem Konzept „Smart City“ positiv gegenüber.

14,3%

35,1% 35,0%

11,1%

4,5%

Sehr positiv Eher positiv Neutral Eher negativ Sehr negativ

Einstellung zum Konzept „Smart City“

[…] Wie stehen Sie dem Konzept "Smart City" ganz grundsätzlich gegenüber? (n=1.010; MW 2,56)

49,4%

15,5%



Smart City-Befürworter im Detail:

[…] Wie stehen Sie dem Konzept "Smart City" ganz grundsätzlich gegenüber?

49,4%

58,3%

40,6%

67,0%

63,5%

48,0%

46,3%

40,5%

38,6%

Sample Total (n=1.010)

Männlich (n=503)

Weiblich (n=507)

14 - 19 Jahre (n=94)

20 - 29 Jahre (n=178)

30 - 39 Jahre (n=179)

40 - 49 Jahre (n=229)

50 - 59 Jahre (n=185)

60 - 69 Jahre (n=145)

Top-2-Box: bewertet mit „sehr/ eher positiv“ (5-stufige Skalierung) 

!!



Besonders beliebte Smart-City-Angebote:
Freies WLAN, E-Government und Handy-Signatur

62,0%

29,1%

28,2%

25,7%

21,9%

21,3%

8,7%

6,7%

5,4%

1,5%

2,4%

23,3%

Freies WLAN an öffentlichen Plätzen

E-Government (Amtswege online erledigen)

Handy-Signatur/ Bürgerkarte

App einer Stadt (z. B. mit Stadtplan, Tipps, Feedback-Möglichkeit)

Reiseführer- und Reiseplanungstools via App

Mobilitäts-Assistent (beste Route wird vorgeschlagen, Tickets direkt gebucht etc.)

Car-Sharing

Digitale Assistenten zur Parkplatzsuche

Bike-Sharing

Roller-Sharing

Sonstige Smart-City-Angebote

Ich nutze (derzeit) keine Smart-City-Angebote

Nutzung folgender Smart-City-Angebote

Welche Smart-City-Angebote nutzen Sie bereits? (n=1.010)



Der digitalen Assistenz bei der Parkplatzsuche wird das größte Potenzial 
zugesprochen.

28,0%

18,1%

17,9%

17,8%

14,1%

11,3%

10,5%

10,0%

9,4%

6,6%

6,4%

31,0%

Digitale Assistenten zur Parkplatzsuche

E-Government (Amtswege online erledigen)

App einer Stadt (z. B. mit Stadtplan, Tipps, Feedback-Möglichkeit)

Handy-Signatur/ Bürgerkarte

Mobilitäts-Assistent (beste Route wird vorgeschlagen, Tickets direkt gebucht etc.)

Car-Sharing

Bike-Sharing

Reiseführer- und Reiseplanungstools via App

Freies WLAN an öffentlichen Plätzen

Roller-Sharing

Sonstige Smart-City-Angebote

Ich möchte keine (weiteren) Smart-City-Angebote nutzen

Interesse an der Nutzung von (weiteren) Smart-City-Angeboten

Und welche (weiteren) Smart-City-Angebote würden Sie gerne nutzen? (n=1.010)



Die größten Vorteile von Smart-City-Angeboten sind Zeitersparnis und die 
Vereinfachung des Alltags.

55,2%

47,2%

38,3%

35,3%

31,9%

30,2%

25,5%

19,7%

19,0%

16,1%

14,6%

2,4%

13,8%

Zeitersparnis

Vereinfachung des Alltags

Höhere Flexibilität

Unterstützung, Verbesserung des Alltagslebens in der Stadt

Geringerer Energieverbrauch, Optimierung der Energiesysteme

Besserer Umweltschutz/ Reduktion von CO2

Ressourcen (Wasser etc.) werden eingespart

Mehr Rücksichtnahme auf Bedürfnisse der Menschen

Höhere Wohnqualität

Unabhängigkeit von Atomkraft und fossilen Energiequellen

Steigerung des Sicherheitsempfindens

Sonstige Vorteile

Gar keine

Vorteile von Smart-City-Angeboten

Welche Vorteile ergeben sich Ihrer Meinung nach durch Smart-City-Angebote? (n=1.010)



Größte Sorgen: Hacker-Angriffe, zu großes Verlassen auf bzw. Abhängigkeit 
von Maschinen, Sammeln personenbezogener Daten

58,4%

56,6%

56,0%

55,9%

55,0%

49,3%

41,5%

36,6%

31,5%

23,2%

2,6%

6,1%

Hacker-Angriffe

Mensch verlässt sich zu sehr auf Maschinen

Hohe Abhängigkeit von Maschinen und Geräten

Systemausfall führt zu Beeinträchtigungen kritischer Infrastrukturen

Sammlung personenbezogene Daten ("gläserner Kunde")

Persönliche Kommunikation nimmt ab

Falsche Interpretation gesammelter Daten

Recht auf Privatautonomie wird eingeschränkt

Auslagerung öffentlicher Aufgaben an Privatunternehmen

Erhöhte Komplexität steigert Risiko für unvorhersehbare Wechselwirkungen

Sonstige Nachteile

Gar keine

Nachteile von Smart-City-Angeboten

Welche Nachteile/ Risiken sehen Sie durch die Nutzung von Smart-City-Angeboten? (n=1.010)



Knapp 2 von 3 glauben an eine Steigerung der Lebensqualität durch 
Smart-City-Angebote. 

14,3%

50,3%

26,1%

6,6%

2,7%

Auf jeden Fall gesteigert Eher gesteigert Weder noch/ kein
Unterschied

Eher verringert Auf jeden Fall verringert

Veränderung der Lebensqualität durch Smart-City-Angebote

Denken Sie, dass durch Smart-City-Angebote die allgemeine Lebensqualität (eher) gesteigert oder (eher) 
verringert wird? (n=1.010; MW 2,33)

64,6%

9,3%

Top-2-Box

Männlich 68,6%

Weiblich 60,6%

14 - 19 Jahre 74,5%

60 - 69 Jahre 57,9%



6 von 10 sind der Meinung, dass der Mensch durch die ständige digitale 
Unterstützung die einfachsten Dinge verlernen wird.

61,4%

40,6%

40,0%

31,4%

22,6%

8,0%

5,6%

Der Mensch wird durch die ständige digitale Unterstützung die einfachsten Dinge verlernen.

In Zukunft wird ein Leben ohne smarte Technologie nicht mehr vorstellbar sein.

Durch die Vernetzung intelligenter Systeme werden Computer eigenständiger, unkontrollierbarer.

Der Tagesablauf wird in Zukunft von smarten Technologien geleitet werden.

Ich freue mich auf die Möglichkeiten, die intelligente Systeme bieten werden.

Smarte Systeme sehe ich als vorübergehenden Hype,.

Ich stimme keiner Aussage zu.

Zustimmung zu folgenden Aussagen zur Zukunft von smarten Systemen

Welchen der folgenden Aussagen über die Zukunft von smarten Systemen stimmen Sie zu? (n=1.010)





Kontakt | Feedback | Rückfragen

Thomas Schwabl, Mag.

t.schwabl@marketagent.com

+43 (0) 2252 – 909 009

Mühlgasse 59

A-2500 Baden

www.marketagent.com


